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KI* – c/o J. Zahn - Braugasse 5 - 63743 Aschaffenburg 

An den Oberbürgermeister 
Jürgen Herzing 
Den Medien zur Kenntnis 
 
Antrag: Eingabe an die Bayerische Staatsregierung zur Schaffung einer 
Bagatellregelung bei der Grundsteuer 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
es kommt wiederholt vor, dass wegen geringfügigster Grundsteuerforderungen 
im Cent- oder niedrigen Eurobereich Bescheide verschickt oder sogar Mahn- und 
Vollstreckungsverfahren eingeleitet werden. Entsprechende Bescheide liegen 
der Kommunalen Initiative vor. Dies führt bei vielen Bürger: innen zu 
erheblichem Unmut und Unverständnis. Der dafür entstehende 
Verwaltungsaufwand steht dabei in keinem angemessenen Verhältnis zur Höhe 
der Forderung und ist geeignet, das Vertrauen in kommunales und staatliches 
Handeln zu beeinträchtigen sowie erheblichen politischen Flurschaden zu 
verursachen. 
 
Die Kommunale Initiative stellt dazu folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, dass die Stadt Aschaffenburg gegenüber der 
Bayerischen Staatsregierung eine Eingabe mit dem Ziel vornimmt, eine 
rechtliche Grundlage für eine Bagatellregelung auch bei der Grundsteuer zu 
schaffen. Dabei soll insbesondere geprüft werden, ob der Anwendungsbereich 
der Kleinbetragsverordnung erweitert oder eine eigenständige landesrechtliche 
Regelung eingeführt werden kann, die das Absehen von Festsetzung, Mahnung 
oder Vollstreckung bei wirtschaftlich unerheblichen Grundsteuerbeträgen 
ermöglicht. 
 
Begründung: Die derzeitige Rechtslage zwingt die Verwaltung zur Durchführung 
kostenintensiver Verfahren selbst bei minimalen Forderungen. Eine auf 
Verhältnismäßigkeit und Verwaltungsökonomie ausgerichtete Bagatellregelung 
würde Bürokratie abbauen, öffentliche Ressourcen effizienter einsetzen und 
zugleich die Akzeptanz staatlicher Abgabenerhebung stärken. Darüber hinaus 
können vermeidbare Belastungen für Bürgerinnen und Bürger reduziert und 
politischer Flurschaden durch als unverhältnismäßig empfundene 
Verwaltungsvorgänge verhindert werden. 
 
MfG – Jürgen Zahn, Stadtrat  
 

www.kommunale-initiative.de 
*Die basisdemokratische Liste im Stadtrat von Aschaffenburg – *Unbequem aus Verantwortung! 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

c/o J. Zahn 

Braugasse 5 

63743 Aschaffenburg 

Tel: 06021/8629875 

 

08.02.2026 
 

 

 

 
E-Mail:  
j.zahn@kommunale-

initiative.de 

Web: 
www.kommunale-
initiative.de 

 
Die basisdemokratische 

Liste im Stadtrat von 

Aschaffenburg 

 

Mitglied bei attac und 

Mehr Demokratie e.V. 

 

mailto:j.zahn@kommunale-initiative.de
mailto:j.zahn@kommunale-initiative.de
http://www.kommunale-initiative.de/
http://www.kommunale-initiative.de/
maximilian.kluge
Eingangsstempel heute


